
Gemeinsam 
Grün Reisen! 

Einfache Schritte, um deinen Urlaub nachhaltiger zu gestalten.
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Vorwort 
Vielen Dank, dass du mit uns die Natur bewahrst! 

Jeder Reisende steuert durch seine Buchung den Öko-Trend im 
Tourismus. Indem du dich für Wikinger Reisen entscheidest, 

wählst du den Weg des verantwortungsvollen Reisens. 

Als Wanderer oder Radfahrer bewegst du dich von Natur aus sanft im 
Reiseland. Du unterstützt die faire Vergütung unserer lokalen Partner 

und damit deiner Gastgeber vor Ort.

Mit deiner Buchung förderst du eines von 50 Bildungsprojekten in Afrika, 
Asien oder Lateinamerika. Denn 20 % des Gewinns aus deiner 

gebuchten Wikinger-Tour fließen immer in ein Entwicklungsprojekt 
der Georg Kraus Stiftung, die vom Wikinger-Gründer 1996 ins Leben 

gerufen wurde. 

Die Welt gibt uns so viel Schönes – gemeinsam geben wir etwas zurück.

Mit diesem Online-Guide möchten wir dir zeigen, wie du ganz einfach 
dazu beitragen kannst, deinen Urlaub ein Stück nachhaltiger zu gestalten.

Gemeinsam Grün Reisen!



Leitlinien 
Bei der Zusammenstellung jeder Reise verfolgen unsere Reiseent-
wickler stets den Anspruch die Touren so ökologisch wie möglich 
zu gestalten. Um dir ein besseres Verständnis für die Touren- und 
Preisgestaltung bei Wikinger Reisen zu geben, bekommst du hier 
einen Einblick in unsere Leitlinien zur Erstellung einer Reise:

Inhabergeführten Hotels und Agenturen haben den Vorrang.
Wir suchen Agenturen und Hoteliers in den Zielgebieten nach den 
Kriterien Qualität, Nachhaltigkeit und Zuverlässigkeit aus. Damit 
wird dein Reiseerlebnis nicht nur persönlicher und authentischer, 
sondern fördert gleichzeitig die soziale Infrastruktur vor Ort. Der 
Anteil deines Reisepreises, der im Zielgebiet verbleibt, beträgt 
60 %.

Authentische Reiseerlebnisse, die Kulturen verbinden.
Wikinger steht nicht für Hop on/Hop Off-Tourismus. Wir nehmen 
uns Zeit, ein Land und seine Gastgeber intensiv und authentisch 
kennenzulernen. Dabei treten wir in den interkulturellen Dialog. 

Ökologische Anreisewege werden bevorzugt.
Nach Möglichkeit bieten wir dir verschiedene Anreiseoptionen an. 
Je nach Reiseziel kommst du um das Flugzeug allerdings nicht 
immer herum. 

Am größten ist der CO2-Ausstoß bei Start und Landung. Um un-
nötige Umstiege zu verhindern, bieten wir vorrangig Direktflüge an. 
Statt innerdeutscher Zubringerflüge raten wir dir zum Rail & Fly, 
das du ganz einfach über uns hinzubuchen kannst.

Bei jeder Flugreise hast du freiwillig die Möglichkeit den CO2-
Ausstoß über ein Klimaschutzprojekt des Vereins „Die Ofenmacher 
e. V.“  zu kompensieren (Seite 8).



Nimm dir Zeit
Umweltbewusstes Unterwegssein bedeutet, die Reisedauer in 
Relation zur Entfernung des Reisezieles zu stellen. Viele Wikin-
ger-Touren kannst du ganz einfach miteinander kombinieren 
oder im Anschluss verlängern. Unser Service-Team unterstützt 
dich gerne dabei.

Vermeide unnötige Flüge
Umsteigen verbraucht mehr Energie. Entscheide dich statt 
eines innerdeutschen Zubringerfluges für ein Rail & Fly-Ticket 
der Deutschen Bahn.

Kompensiere deinen CO2-Ausstoß 
Mit einer Spende an den Verein „Die Ofenmacher e. V.“ hast du 
die Möglichkeit, den CO2-Fußabdruck deines Fluges bereits vor 
Reiseantritt auszugleichen. Den Emmissionsrechner findest du 
auf jeder Reiseseite.

Packe vorausschauend und sparsam
So musst du im Urlaub nicht immer wieder Neues kaufen.                    
Je schwerer dein Koffer ist, desto mehr Treibstoff wird ver-
braucht.

To Dos:
vor der reise 4 



Wiederbefüllbare Wasserflasche
als umweltfreundliche Alternative zu Einwegflaschen

Zipper-Beutel
für Toilettenpapier und Abfälle unterwegs

Einkaufstasche
im Sinne der Müllreduzierung durch Vermeidung von Plastiktüten

Brotdose
zur Verpackungseinsparung für deine Stärkung unterwegs

Biologisch abbaubare Hygieneprodukte
reduzieren Umweltverschmutzung durch Chemikalien

Tipps für deine 
Grüne Packliste 5 

Nachhaltige und hochwertige Reisegadgets findest du bei uns 
im Wikinger-Shop: www.wikinger.de/shop



Meide Plastik
Nutze wiederverwendbare Trinkflaschen, Brotboxen und lehne 
Plastik-Strohhalme ab. Hier findest du unseren detaillierten 
Ratgeber zum Thema Plastikmüllvermeidung. 

Markt statt Supermarkt
Unsere Reiseleiter lieben es, auf dem lokalen Markt einzukau-
fen. Hier bekommst du frische und unverpackte Lebensmittel 
und unterstützt kleine Händler. Denk an deinen eigenen Ein-
kaufsbeutel, auch im Urlaub.

Spurlos unterwegs
Klopapier oder Taschentücher haben nichts im Gebüsch zu 
suchen. Steck benutztes Papier in einem Zipperbeutel in deinen 
Rucksack und leere ihn an einem geeigneten Mülleimer aus. 
Die Natur wird es dir danken! 

Probier‘ die regionale Küche
Kulinarisch auch mal über den Tellerrand zu blicken, heißt, 
unnötige, klimaschädliche Importe zu reduzieren. Greif auch 
im Urlaub zu regional und saisonal erzeugten, möglichst 
unverpackten Lebensmitteln.

Machs selbst!
Einfach das ein oder andere Teil am Wegesrand selbst auf- 
heben, mit in den Zipper-Beutel packen und am nächsten 
Mülleimer entsorgen.

Verhalte dich wie zuhause
Lass nicht täglich dein Hotelzimmer reinigen oder die Hand-
tücher wechseln. Spare Energie, indem du alle Elektrogeräte 
ausschaltest, wenn du das Zimmer verlässt.

To Dos:
während der reise6 

http://https://www.wikinger-reisen.de/pdf/dokumente/WWF-TouristenRatgeber.pdf


TieRschutz auf reisen 
Verzichte auf Fotos mit exotischen Tieren. 
Selfies mit wilden Tieren sind für viele eine beliebte Reiseerinnerung. 
Für die oftmals sedierten Tiere bedeutet dies allerdings Gefangen-
schaft, Stress und lebenslanges Leid. 

Vermeide Tiershows und direkten Kontakt mit Wildtieren.
Elefantenreiten, Delfinshows oder Tanzbären – auf unseren Reisen 
besuchen wir keine derartigen „Attraktionen“. Auch an freien Tagen 
bitten wir aus Tierschutzgründen darauf zu verzichten. Auf unseren 
Safaris und beim Besuch seriöser Auffang- und Aufzuchtstationen 
wahren wir einen respektvollen Abstand zu den Wildtieren. 

Nicht jede Spende ist eine gute Spende.
Tierleid wird dadurch gefördert, dass mit leidenden Tieren Geld ver-
dient werden kann. Von Spenden an Leute, die mit verwahrlosten 
Tieren auf Mitleid aus sind, ist abzuraten. Dein Reiseleiter informiert 
dich auf Nachfrage über seriöse Hilfsorganisationen vor Ort.

Augen auf beim Souvenirkauf!
Der Handel mit Souvenirs von bedrohten Arten gefährdet die Arten-
vielfalt. Produkte tierischer und pflanzlicher Herkunft werden Tou-
risten gerne verkauft, auch wenn sie gegen artenschutzrechtliche 
Einfuhrbestimmungen verstoßen.



CO2-Kompensation 

Fliegen produziert Treibhausgase und CO2-Emissionen, die dem Klima 
schaden. Eine CO2-Kompensation kann dir helfen, deinen ökologischen 
Fußabdruck zu verkleinern. Der CO2-Ausgleich ist weder schwer noch 
teuer.

Wir empfehlen die Kompensation des schädlichen CO2-Ausstoßes
deiner Flüge mit der Unterstützung des Vereins „Die Ofenmacher e. V.“. 

Was haben Klimaschutz und der Bau von Öfen gemeinsam? 
In fast allen ländlichen Haushalten in Entwicklungsländern wird immer 
noch am offenen Feuer gekocht. Dafür werden pro Haushalt im Jahr ca. 
2 Tonnen Holz verfeuert und ca. 2,45 Tonnen CO2 freigesetzt.*
Darüber hinaus gibt es zahlreiche schwere Verbrennungen bei Kindern 
und Frauen sowie Rauchvergiftungen.

Der Verein „Die Ofenmacher e. V.“ bildet in Nepal und Äthiopien Hand-
werker aus, die Lehmöfen mit Rauch abzug herstellen. Die einfachen 
Kochstellen ersetzen das bisher übliche offene Küchenfeuer und hal-
bieren den CO2-Ausstoß.

Bereits mit 10 Euro kann ein rauchfreier und sicherer Ofen gebaut wer-
den. Wikinger Reisen hat in den letzten Jahren über 10.000 Lehmöfen 
in Nepal bauen lassen und unterstützt den Verein weiterhin. 

In Nepal ist das Projekt zertifiziert nach dem sogenannten „Gold Stan-
dard“ - das ist der vom WWF etablierte strengste und angesehenste 
Standard im freiwilligen Emissionshandel weltweit.

Bei jeder Reise findest du den CO2-Fußabdruck mit der Angabe, wie 
viele CO2-Emissionen dein Flug verursacht und eine Möglichkeit, diese 
zu kompensieren.

* Quelle: Die Ofenmacher e.V. / https://ofenmacher.org



Beim Reisen kommt es nicht auf das Ob an, 
sondern auf das Wie!


